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Amtlicher Theil.
^ e . k, k. Apostolische Majestät haben mit der Aller,
höchsten Knlschließung vom 10. April d. I . den Vanus
von .ssroaticn und Slavonien. Feldiualschall-Lleulenant
Freilierru v. < ^ o k c e o i c . über s.i» allerliülbänigstes
Ansuchen von der Eigenschaft fines Präsidenleu der
kioalis.b - slavonischen Finanz-Landes-Direll ion aller-
gnädigst zu enthebe» gcrnht.

Das Staatsministerlum hat den Kalcchelen der
griechisch nicht »unirten Mlisterdauplschllle und Lehrer-
bildungsanstalt in (izernowil). Basil I l l a s i e w i c z ,
znm Dir<ktor dieser Schulanstalt ernannt.

Nichtamtlicher Theil.
Korrespondenz.

Ä v i e u , l7 , Apri l .

Hü Wien hat die ersten Ta.ie dieser Woche i»
außerordentlicher, aber k.'iilc^wl'gs frelldigsr Eli-s^oig
uerlcl't. Einc d»r l l l N i r l M n CliüüClllügcil reö l^ le»
De^l i i i i l im^. die Sll^Ucnplmonsl^liolirl». iviir^c cil^cv
Mlils znr det'iUll'rlichln Wilkllchkeit. Sic dade» Idvc»
Lescri, dercilö dir Nistiche dieses dcn ilitelii^entell Ver-
fecbirril emcr rlilii^cu u»o le,i^ls!i <z»tll.'icklll,!.i mlscrel
lo>iNit.!lili»llIln Züslälidc al^ieiiisi» so licf schmerzliche!!
Ereignisses mit^el^eil!. M<r ist es l'snlr lnrri lo ^e-
stallet, die Hc'fflUlüg s!»s;i!wrecheil. sl,L diese Wal ler-
liche Ver i i inn^ des öffentlichm Äeisics n,ir eine
vorüberglhl'üdc, von keinel» lveileren Foi^cn l'eglcittte
slin wi ld. D<e hflile morgril veröff,'nllichle Ansprache
des nencn GlMeiüdrratdcö an die Vewol'nrr W i^ i s
ln dieser Nich!i>»g l'cit im gsoße» P^dl,süm si», srl'r
üute )'.nsn^lime ^cfnnden. lini' wild ihre Wi>l»ng
hoffentlich nicht uerilhl,». Die windige V ^ m ^ o
bll„g h ^ Pi)Iizeidir!llic>!!, so wir die maßvolle u»d
^^ch cne^ischl M<ichte»tfal>!l»g von Seite Derjenigen.
be»ti, i l ,^- S!rl!n»c> die ^Insrechlh.illnng uo» Ordnlin^

und Sicherheit zlir Pflicht macht, hat ihre guten
Früchte getragen. Der dcnlige Tag dlicli f r , l uon
jcncn slnistren Gerüchten, von denen Sonntag. Mon-
tag und Dinssag die ^nft rrs'nUl war. Die Stn^en-
ten der Unioersilät liaden geradezu line Er l lä lnng
veröffentlicht, worin sic versichern, «daß die Studen»
lcnschaft, alö solche, dcu Sllastcudrlnoi'sttalionen gän;»
Iich ferne steht und fnr die Znknnfl. wie l'lsher. jlnel»
ruhigen (KlNil l'lwayren werde, wclchen d,r Eulwick-
Illüg^l^eginn eines freien StaatöleDens erh'ischl." —
Mit wahrer Vejriedigling vernähn« ,nan im gwßen
Pnl' l iknm, daji tie Polizei sich einer schr dedeulendrll
Anzahl von Emissälln demächligte, von dencn es fesl-
stand, daß sie, wenn auch nicht slc die Vewegnng dieser
Tage hervorriefen, so doch diescll'c i» jcbcr Welje aus^
züdeuien snchle,,. Wie sehr diese meine H^ssnnngen
anch in wciieren Krelsen geiheill iveiden, davon giln die
hsnii^e licsscre St immung unseres Gclcmarl les. der
sich diesen uuglnclüchrn (ircignissen glglnül)lr lcineö«
wegs unempfindlich zci^le, ein<» nicht zn velwcrfendlU
'^elucis. Mcngen wird die W>>HI fnr Schusclka stall»
sinrcn. (iö lsl heule Niemandem mehr zweifllhast.
daß derselbe mit noch größerer Stimmcnmcdrheil alö
t'ei r»r crsleu Wahl wleoergewählt wirdcn wlrd. Es
ist möglich, daß an dieses Eieigniß sich einige neue
Demonsttallonen, aber fiendigeren l>no rnhigeren Cha-
ralicrs lnnvfsN wl'rl>en. als jene, die dislier dnrch
diese uuglüllliche Affaire hervorgerufen wurdcu. Da-
mit »löge aber auch die ganze Angelegenheit vo l l l l "» '
men eilldigt uild zu Euve ^cfülilt seil,, eine Ai 'gel l '
genheil. welche, offen gesagt, nnr von den zwcifelhaf.
ien Freunden nnd den »nzwcifelhaflen Feinden der
noch so jnglndl.chen Reform,n in Oesterreich ohne
Bet^'neru gesehen und miterlel't würde, )e el'er oie
Orlnnetnng «n diese Hr.ignisse vollends erloschen slin
w i rd . dcsto l'.sser für Gegenwart und Zulnnft.

Fr. i lag dürfte unser Landtag die Wal'len für
den NeichöraN) uornel'mcn. Gerüchliveise theile ich
^hien u.s>rn mi t . daß in den Vorl'lsvlcchinlglN u.'ch
dieser ^tichtnüg »nan sich i'l'er die N.»men: Schmer-
l ing . wen» dcisltt'e n'cht in Prag gewähll w i ld . P l l -
lersdorf, Fran^ n»D Mnlilfclc» gcei»,gl dabcn soll. Zn -

glcich erzälilt ma», daß Schusclka. seine Wiederwahl
vorausgesetzt, in den ^andesausschuß geiuäl'It werden
soll. A'lch wird hinzugefügt. da8 den Loude^uS»
schüssen ein Gel'all von 3000 ft ja'l'rlich voiirl wer«
den soll. Henie hat man in der k. k. Staalsdrnckerei
die erste i/iefernng der so langc eiwarleten stenogra«
phischcn Vcrichlc ülier die Verhandlliugen des nieder-
österreichischen Landtages ansgegedlii. Sie umfaßt
die Sitzungen: Eins bis sechs.

Hcrr v, Schmerling und Minister v. Pleuer
werden noch im ^'anfe dieser Woche von Prag ^ulüek-
erwaittt. Man glanl't. d.'ß Herr v. Schmerling l'e«
reits am Freitag den Neichsralliswahlen bliwolme»«
werde. Der Herr Minister Ruler v. Lasscr ist ans
Salzburg l>sreils hier eingetroffen und hat die i.'ei<
lnng seiner Vnreoux wieder übernommen.

Der Gang . welche»» die Prolestanteu-Frage in
Tiro l genommlu l)at. verfehle l'icr alle Welt in die
l'öchste Spannung. Die hierauf dinglichen Landtag«.
'U^lhaiidlungen wulken. soweit sie bisher l'ef.nint
sl»d. mit anlierordtüllichen» Interesse gelesen. Offen
^estaüde», fehlt ader liter der überwiegenden Majo«
riiät das Verständniß für die dort in dem Landlage
vertretene Ansicht vollkommen. Man dat diessllie
geradezu nichl nur >n T i r o l , sondern in aller Welt
im 1!). Iadrh. fnr unmö'glich gehalten. Sonderdarcr
Weise feklen heute Al'endö noä, al le. sell'st lelegrci-
pdische Mil lhel l l lnge», ül>er die so vielversprechende
Sljmng von a/ster» Mi l lag. Man l'offte doch heute
wenlgsleiis einen Aussig ans dem V^richtc oct» Fiinf»
zehner. Anöschusses zn leimen, auf Grundlage dssscli
die Deballe in dilser Richtnng we>ter nnd ,̂ >: Ende
glfnhrt werden sollle. Ader anch diese Kenntniß f.hl l
und so müssen wir uns in Geduld fassen.

Das zrnl'jahr läLl sich l'ei uns in diesem I.'l 're
ganz anomal an. Wi r haden cine <Mu rasche Ent-
wicllnng dcr Na iu r . welche al.»er lrol) der sie er^ie,
lendln hrißen Tage. von auierordeullich kaltel» Mor .
gs>l stels wiedir l'edrodt erscheint. Die ^inswutde
sedneil sich eiueöllieils nach Rege» und müssen doch
anplrerseils wieder srol) scin. wenn kiese Iieriichcnre
Tio^enhcit mil der »>>h'zli Eiseolälic eer Früh- Uüd

Feuilleton.

Laibacher Plandereien.
^ t l ' ssrllhlii,g und die Politik — Schluß des Laüdtasseö --
^N" ^iuorbrcuneu — Fest ^ Konznt drr philharuioinschril («»--

sellschaft.»

Der Flül»lllig hat sich lonstilnirt. seine G'schäfls«
" ld , !» ! i ^ ^rmochl und tagt nn» in seinem täglich
prächtiger weidenden Nclinsaa!«-. Die unermüdliche!!
"tedoer n,,» ^utiagsleller. dic ^erchlN. fiallern din-
" l l f anf die ail'erl'laue Triöüne nnd halten sreih.il.
ubelssnlio.llise Aüsviachen an die Wel t ; die grünen
f i n g e n der Vanme und Stralicher spenden rauschen-
t>en Veisall; die descheidenen Veilchen und andele
1chwng,ame V!nml, in stimme» ihnen kopfniclend l'ti,
und d.e ^ . f t c . die Verichis.sta.ler. die ül'eral! ' ^
d i ^ ' ! ' . ' . ' ' ^ " " ' " ^l'. 'de in alle Welt. Äl'er

.,t,sche F..gen'. ^ ^ e . ^ ^ ^ ^
dedaltitt und abgestimmt wi.d. ,.„d lümmern sich wc.
">g um ras, waö <m g,oß.„. ^ünen S.'l)»ng5saale
des Frudlü'gs verhandelt wird. Die Poliiik ist Ni-
"^lin des Frnlilings geworden, rie Staatsfragen ül'er.
lonen die Klänge der Natur.

Die letucn vierzehn Tage gekörten ausschließlich
^'screul Landlage, und wir müssen gesti-hen. die V:-
"ollernng hat regen Antheil genommen an cem. was

in dein S>l)!l»gss>ialc am Nenen Marsc vor sich ging.
Häile der fül'o Pnl'Iikuln I'cstimmle Nanm das Vier-
fache »t ragen, er ware anch gefüllt gewesen, nn?
l.'ä,tc man gai ^'ogc» angebrachi. ,v,̂ - si„l> üderzengt.
dle jchö»c Welt halte sich z^Ircich eingestelll. M i l
del» hl l l l ig ln T>'ge wird die erste Session geschlossen
und »„sere Vlicke richten sich „ach W lcn . wo der
Reichoralh ül'sr cie großen. O.steneichö Z»kn»fl nm-
schlisßsüde Fragen verlian^elil ^ ivd. Was d a n n
noch Alles gesch.hen w i l d . stcht im V»chc der Z»-
lnnft geschlieden, das w îr Elerl'liche nicht lcsen lön-
nei,; so viel aber läßt Uch vermülhen. wir werde»
so l'.'ld nicht ans dem Vann der Poli l 'k erlöst werdl».

Die Kalamität, von der l inste S lad l alljälnlich
heimgesnchl w i l d , der durch MorasN'renncn cnlstan-
deut stinleude Nauch hat sich dukm.il. schr früh ein-
gesteUt. S o weit das Ange übcr die Moraslsiäche
reicht, lagert ei,! dichter Q n a l m , den der in den let)'
le» Tagln ziemlich hefligc Wind von der Stadt seilab
ins 5.'m>d hineinirieb. Mag dllrch die Pro^edilr des
Vreunens auch die gruchidalkeit des Bodens gestei'
ge»t werden, unal'genllim bleibt es immerhin, lvenn
man wochenlang gezwungen ist, deu l'renzlichsn Qualm
einzuaihlnen, das iv.rdl i i auch diej.'lngcn ^igcsteden
müssen; welche das Brennen für unumgänglich »olh-
ircodig dalteu.

Das Fest-Konzert, welches die philharmonifche
Glslllschaft zu (5l'ren ilires neueliväl'Iten Proleliois.
des hochwoblgebornc» Herrn Karl U l I e p i l s c h (^dlen
von K r a i n f c l s . k. l . Landeöchef in Nra in . "M
>7. t». M . im ständischen Nedoulensaale gab. und zu
welchem sämmlliche Henen Lanresdeputisle eillgelat-en

ivo id lu . war von einem sel'r zalilleichen Pnl'Il'kum
besncht. und ist recht gnt ansgefallc». Das Prograü'M
zählte nicht wenig,r alö cilf Nll inmern. w.'r also ein
reichhaltiges zn nemlrn.

Es wurde» zwei Ouverlnren von ssaliwoda,
dr<i Lieder für Ebor mit slovcnischem. dr«i deß.ilsl«
chen mit dtulsä?em Tekt, eine Phantasie über Mot,ve
ans ,,V<!'slN" fnr's Pianoforle. da»» ,i» l>u» lx i l ^
>«nl füe Gl'ge »nd Pianoforle, »nd einr Sopran«
Arie aus dem O,al0l inl i i „D ie Schvpfl»ng" ^ i l Anf<
sl'lhrung gelnacht. F>st von allen Piece» müssen wir
sage», daß sie lecht gnl studirt u»d demgemäß cl 'su-
l i l t n'lirde». d.'ß sowohl die beiden Onvertüien als
a»ch die von A. Nedvcd loinpolurtcu slovenischcn ^ie^
der, wie auch die denischen Chore und Arien vielen
'Ueil'all fanden, der besonders reichlich bei dem Män<
»erchor von Al ' t : «Mainachi-, danu bei der von cincr
jnngcn Dame vorgetragenen Klavierpiece und l'ei dein
lim» I'rill.ml, das von liucm lleiueu Mädchen verdällniß-
mäßig recht gut vorgetragen worden war . a.esp,»<
del wnrde. Der Prolog, von Ludwig I ß l e i b gedich-
tet. wnidc von des gcschätzic» Vereins-Direllors Ge-
meil,n Emma S c h ö p p l gesprochen, und lantel fol-
glnl'ernlaßl'n:

("cwaltici ist dec Mcrschhcit Riilgell
Um dicscö '̂clicnö höchstes Out.
Sie läßt nicht ab; mag'S auch mißlingen,
Sie opfert nenordingö ihr Blltt.
Weim einmal nur das Wort erlönet,
'̂äsU sie der Freiheit Bmmcr wrh'n:

Mag anch, wa« dicse Welt verschönet,
I m wüsten Kampfe untergeh'n.
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W'endstlMdcu gleichen Schti l t häl t , da im entgegen-.
gcscl)lcn Falle dcr dlirch die Fröste angerichtete Scha«
den noch cmpfindlicher wäre. Das sociale !̂eben wi ld
durch diese meteorologischen Verhältnisse s»dr gefordcrt.
Der Zng dcr Neisenden liat in diesem Ia l ' re viel
früher begonnen als sonst. Unsere Holcls si»? jel)!
schon so überfüllt, wie disß gewöhnlich iilir ini M m
zu seiu pflcgl. Alle Wl>l richtet bcreils idre Villen
in Stand ,i»d dcukt so l'^l? als möglich ibre Wluler-
quartiere an die zn erwartenden NeichsralhsiNllglicder
zn übcrl.isscn. Der Eorso nach dem Prater einwickelt
cine Eleganz nnd einsn ^u rus , welcher mit der ste-
henden Klage liber die schlechten Zeiten im Allgcmci'
ucn nnd die Vcdrobnng dcr Hanpl« und 3tssi0s»>'
stadt cils solche im Vesoudcrcn in erfreulichem Wider-
spruche stchcu. I^llclll l<xi.unlul-!

L> e ft e r r e i eh.
W i e n . Se. k f. Apostolis>i?e Majestät hcibm mil

dcr Allerhöchste!' Oiiisli'lieLliug v ^ : l 9. Apri l d. I . die
uon rcu Univcrsnät^Profcssorcn Dr . Lorenz H l e i n,
Dr . Moriz v. S l u l» l n r a u cl> l>nd dem anßcrordcu!«
lichs» Profcssor Dr . Hligo Fr,n,z V r a c h c l l i uach-
glsuchlc Ori lnruug eincS Vereins für G,sel)lunoc l>ud
Statistik in Wien allergnädigst zn bewilligen und die
vorgslegtsn Statuten zn gsnchmigeu geruht.

— Das Staalsministcrium hat im Ei»ocrneh<
men mit dem k, k, Polizliministerinm die von Dr .
Franz Hochcq^cr. Uuivcrsüä'S^P'ofcffor nnd Direktor
deö akademische!, Gymnasiums; D r Hermann Pick,
i. 'fbrll nn diese,,, Gymnasium; Wil l ic lm Walbancl .
Lehrer an dcr lDl'cr'3tea!sc1>nIt ans der l.'auestiaüc,
und melnereu iiclireru der Gymnasien lind sclbststäu-
digen Rsalschnlsn W!ens nachgesuchte Errichlung ciucs
Vereines, glnaunt «die Mülclschulc" . bewilligt llud
tie vorgelegte» Statuten genehmigt,

T V i e u . Dr . S c h i l s e l l a vtlöffenllicht folgciidc
E r k l ä r n n ^ :

,>Dic Wir lmigsn der Nicl>crlcgl>ug meines Man«
dales verpflichte» m i ^ lcm Pl lb l i lnn l gegeuuber zu
eincr Erk läo iug. so offen und auf i ichi ig. als ol) ich
mit jeden» Einzelnen nnler vier An^el, spräche.

Ich crkläre znersl anf's Feierlichste, d.'ß ich j,ner
Mül l 'c i lnn. i on „ V a n d c r c i " , welche den ganzen Vor-
fall vcrauIulXe. gän^Ii.1,' fremd, uud dnrch dlesell'e
in meinem eigenen Gefühle m,j'ö Peinlichste vcllrt)!
^fwescn l»in.

Dasselbe Geli'icht dislirle mir die Niedcilegnng
mcmeö iDl'aü^il^. Ich glaube der W l l t u„d mclüc»
Wählern gegcuül'er so handeln zn nnissl» . lind l'.ille
leine» andern Wnnsch. nlö in l'ie sliüsie Zlnnclgc.
zo^endeit ;u mrschwind.-».

Herr Dr . I . N. 'Vc>gcr hat mir dadnrch. daß
er, aio ich nisgs!,d<? Hilfe fand. nnansgeforderl mcin
mir s<hl wrrlhco V>sli)tl)nm rr l lc le. eine» Fleni id!^.
dien!'! gslcisle!. >ür den ich ihm. was anch seitl'er
geschel'en >st' immerdar danldar l'llil 'en »rcrde,

Es ist mcht das erste M a l , daß Oeldvrlhällnisse
eine Frenndschafl stören. Vci liüS geschat' cs in
ssolgc l 'elrcli l i l igcr Cdaralter ^ (Higenihnlnllchlritsn,
viell ' ichl auch durch r,r Wi l l samü! ! falscher Z i v i '
.scheiürägl-r.
ch.i Ungeachtet deö eingelrettnen Zerwnri»iss»ü ist
Herr Dr . I , N Vergcr m dieser Angllegenl' l i t recht-
lich nnr l ' l l l i^ gegen mich verfahren, „üd scmc lcl)le

Erklärung hat er offcnliar in heftiger Anfregnng sei»
ncö dlirch olien angeführlcn Zciningöarl i lcl lies uerlel)»
ten Ehrgefühls niedergeschriel'cn.

Ich hege keinen Grol l gegen i hn , ich träne ihm
leine unedlen Mollue zn, ich anerkenne seine anögezeich»
neten Fähigkeiten, ich l,'in nl'crzengt. daß cr ein anf
richiigcr und slandhaflcr Freund uno Kainpfer Del ge-
schlichen Fieiheil ist, deren Fcinde geirist nn! Fceudcn
die l'cdaucrllchen StraßcN'Demonslraiionen gegni die
Pelsonen sowohl al>3 gegen die Sache anodcllicll werden."

W i e n , 111. Apri l . I n Vezug anf eine frühlr
gcmachlc Noliz hinsichtlich der Znlassnng der rnlhc«
»ischcn Sprache uno Schrift i»» annlichen Vei l thre
^aden wir ans sicherer Qncllc Näheres üî er den
Ursächlichen Sachucrhall erfahren^ Se. Majestät
dcr Kaiser »alte lant dieser Mi l lhcl lnng n>,geordnet,
onß in Zukunft alle Vehörden und Aemter der öslli,
chen Kreise Galizicnö nnd dcr Vukowma uerpftichlet
sind, El l lgal l ln in rlill'rnischer Sprache, auch wen»
sie mit cyrillischen ^cl t t rn gfschliedcn sind, anzunch-
mcn nüd rcr gsftl)Iiche» Amlöhanolnng zn nnlerziedc» ̂
ferner, daü es ecn ^ehöidcn und Aemtern gcNaltel
ist, in Fäl len, wo sie in rnthenischcr Sprache Pro-
tokolle aufzunehmen oocr Erledigungen an Partelen
l)!!'andzl!gcl.'en ucrpfiichist sind, sich hicl/ei anch der
cyrillischen Schrifizelchen zu liedien,». (.D. Z )

Anö G i i r z , l 7 . Ap i i l . wiro der „Tri .s ler Z i g . "
gsschrieosn: Hcntc hat eine ^andtagöfll)»ng staiige«
flindcn. Verliandcll wurde die pom ^a»deöauoschnssc
ansglarl'rileie Gcschäiieordnnnss fnr den ^andlag nno
snr dl i l 2lu5schl!ß. Der Dcpnlirle Wil l 'c lm 3liticr
»alnu nach SchluÜ der Verhandlung raö Woi t lind
l'iclt eine warme Danlredc an den Moiunchcn für
d.iü neue ProleNantcnglslß. Der Herr Fiirstcrzliischof
erwiedcltc. daß er wünsche, daß olle Pro,cslanlen
dcr Monarchic so laul l 'ar das Gesst) anfiitlimen
möchien, lvie es die hiesigen gelha». lind daß, „wenn
wir auch im Glnnken nichi iU'elciuIUmmen. wir doch
als Brüder in Eintracht m,» Frieden leben könne»."
Di»se W' ' l tc machten einen sedr gnnstlgcn Eindruck
Z».>ci Depuüne sprachen in der S lpm g dcuisch. was
von lcr VcrslNNlolung kcine El»>u»nt)Ul,g cri»hr. Die
nächste Si l /nng ist anf Montag . 22.. anl'craumt.

T r i e f t , l 3 . Ap i i l . Als (i).nll>aldl'sche Schiffe
mit einer l'fw.'ffnelen Macht an der si^lianischtll
^ilsle lüurelen. l'lschüßte England dicß Unleiochmen.
und der englische Dampfer „Scourge" nahm cinc
Anü'ttllnnsz, u'slchc l ie Neapolilaner. scll'sl dem, l'e-
slcn Wi l l e» . Hindelle, die dandling zn Ulrw'ihvcn.
Dcr Zweck dtisell.'»!» war , wie dil englische Regie-
rung iccht gut wußte, k<in auocvcr. alü dcr. in S i °
zil iüi den l'eicils vordercüctcn Ausstand zniu Aus-
diuch zu dringe» lind rcu Tlnon dcs Königs von
Neapel umznsn'irzsn, nm ihn dci» König!eiche Piemo»!
preiszuged.'n. Das Volk , hieß es damals, wünsche
eö. I , l Alheu wurde am <i. d. M . das Vesreiungs-
f.sl ses gritchisch.,, Roches gcfsieit; eine dcdeultndc
Zal ' l Io iücr wünschten ocms'llic»' l'eizuwodnc» n»d
mi. Nieten eiuel, ssriechis^ell Dainpscr. der sie nach
Ai l ' ln bringen sollte. Am Tage. wo d>r giiechischc
Dampfer in Corfu erwarttt wnrde, wurre alif einem
,ng>i,chln ^'inicuschiffe Sch.il'cüschi'ß«'» uorgenommc».
Der erste Dampfcr . welcher i» Sicht kam. war de>
ilguläre i,'!oyddan!pfer dcr a!l'a»lslschen Linien. der
auch nngcfähidcl in den Hafen emlicf; dir zwciie
Dampfcr war dcr crwädnlc griechische, und iVnder-

Allch l^ t ist wl'cdcnim eulziindct
Dcr alte, »ic »xMss'nc Stveit.
T>>e Bölkcr, welche einst vnbi'mdct,
Eie haben grollend sich cntzwcu.
Und Ävihiuan, der (KM dei? Voseu,
Sucht stiuen Voriheil in deu, Zwist,
Demi d i n den will er, und nicht l o s e n ,
Neil er ein F e i n d der F r e i h e i t ist.

So wild limdriwt von finstern Mächten,
Sehnt sich daö Herz nach sanftcrm Thll'n;
Die Künste snch! rö anf, die echten
Und sie ncmeßrüd, will eö rnh'n.
Bald doniurn die Kanonen wieder
Und seine 3ensc schwingt der Tod —
Wir flüchlen nnö znin Klans, dcr bieder,
Bei ihm Vergessen wir die Noth.

Wir fluchten in'ö Gebiet dcr Tönc;
Und bii den Älän^cn mild und weich,
Ta sehcn N'ir in hehrer Schöuc
Tcr Freiheit läiWerschnteö Reich:
Auf ssold'nein Thron vereinigt sitzen
Tie !l! i c b e, die O c rc ch t i g i e i t ,
Und von den Tiefen zu den Spitzen
Herrscht W o h l l n n t nnd Z n f r i c d e n h e i i.

Indcs; dic Welt voll Kampf nnd Hader
Voll Sprachcnrcvolution,
3i<! tilclisch lrcnnt den Sohn vo>n Batcr,
Mie einst lü'im Thnrm ;n Balnsion,

Herrscht in dein Reich, »ach dem wir wallen
Nur cinc cinz'gc Eftrachc — die
Gar wohl verstanden wird von Allen:
D a ö ist der T ö n e H a r ni o n i s.

Kommt Alle, die ihr wollt cntniincn
Tmi wilden Lärm dcr lanlen Welt,
Hier tonnt ihr wiederum gewinnen,
Was draußen blinder Grimm zerschellt;
Hier tonnt ihr cnrc Herzen laben
An d e m , was auö dcr Schönheit sprießt;
Trnn gött l ich sind deö Geistcö O'abeil
Und l)im!,lliscl) fühlt, wer sie genießt!

Nnr dnrch dai« ölrahlcnlhor dcö Echoueil
Vctreten wir der Freiheit '̂aud.
Än ihren Glanz un<« zu gewöhnen
'̂eiht freundlich nni! dic Ännst die Hand,

l̂ rst wenn beim Saitcntlang der 2>tnsen
Taö Her; im Innersten erbebt,
Dann fllhlcn wir die Kraft im Bnse»,
Die Sterbliche zn Gotter» hebt.

Zwar sind dazn b e r u f e n A i c I e ,
, Der A u « c r w ä h l t e u Schaar ist lleiu!

Doch — d ieser Weg, zu j cnc m Ziele,
Soll immer unsere ^osnng sciu. —
Und D u , bcu wir seit wenig Tagen
Beschißer ncuucu — steh' uuS bei,
Daß wir im Streben nicht verzagen
Und daö Gelingen unser sei!

barer W.ise war der Eifer der englischen Kanoniere
ein so großer uud dabei zieüen sie so falsch, daß 2
Kngeln in den Körper des griechischen Dampfers
jagten lind ihn stark l'cschädi^lcn. Die ganze Erpc-
dition der joinschen Jugend mußte nnlcrbleibcn lind
sie konnten sich am N'Uionalfsste nicht l 'st lniügtn.
Und doch war daS Proj.kt ein harmloser Anöftilg im
Vergliche der Garil'aldi'schcn Elpe^il ion nach Sizi l ien.

P e s t , 17. Äpvil. „Sü rgöuy " biingl l'eulc au
der Epil)e dcs nichlamtlichcn Thei l 's folgende l'ldent-
same E l l l ä r n u g : „Nachdcm die Vläl lcr i» den jnng«
sten Tagen ül'er die Gcstaltnng dcr Verhällnissc Un-
garns nichrcre Nachiichtcn veröffentlicht, welche mit
den» persönlichen WulnngSfrcise dcö ^u<!l.x l^niiin; i,i
Verdindüllg gebracht wurden, ohne d^L derslde init
Wort oder Td.' t dazu G,Iegcuhcil gcgcdcu hätte, und
nachdem andererscitö auf die delleffl-nden Nachiichlcit
'1'trichtigungeu erfolgten, welche cine» al.'weisc„dcn
Charaltcr lisnipiren uul' den 'Anschein affckliren. alö
ol' eine einseitige nnd vorzsiti,;e Enischei^llug von znr
Kolnpsteuz des Laudtages gel'ötrudcn Fiagcn l'cab-
slchti^t würre. ist allgemein die 'Vcsorgniß enlstauden,
es ejislire irgend eine unl'elcchiigle Tendenz. deren
Zweck nicht klar aufzunehmen sin», die indeL anf die
Verhandlungen dcs Landtages störend und hindern»
zu wilke» l'eNrtdl ist. W i r stud ermächligt. gegcu
Tendenzen diescr Ä>t diermi! Verwalirnug einzulegen."

P r a g , l l i . Apr i l , Dcr dentigcn S 'ynug prä'
sldirlc zum ersten Male Herr Ds. Wai i la . — Der
Herr Präsircnt las vor Alle», den Bericht der ans
W u n znnickgckllnten Dspulalion u. z. vorerst in
l'öl)mischcr. d'Nüi in dcr dcnlscheu Spiaäic vor. W i r
cutüchmi dcmscld^n rie folgenden Momcnic:

Zuerst wnrdc dcr Ol'lrstlandmarschal zlim Zirccke
t̂ cr Ull'errfichnag der Daukaprssse vorgelassen. Er
üoeircichlc S r . Majestät die Aoicssc mit cincr kurzen
Ansprache.

Sc. Ma>cstät e r w ^ d M c , daß dicse Kuüdgel'nng
des Landtages seiuen» He^^'n wohlll iue. u„d clsnchle
dcn Odcrstlandmalschall. dicse^ dem i/ant'tag,.' init
zulhcilsu.

Wcni^e Viiuulcn darauf wurte die Dlpula l ion
ooigelasscn. Die Ansplache des Ol'clstl.'ndmaischalls
lanieic:

„D ie Veltrcter de« Ew. k, k, apost. Majestät
gelrelien Königreichs Vöhnic» ii, i i , l i i sich den Stufen
dcL Tliroues mit dcr al^runtelll'änlgsten V i l t e : ,.Ew.
k. k. apost, Majestät wolle allergüädigst gcrul' ln. sich
iu dcr lön. Hauptstadt P,ag alo ^öülg vo» Pölunci«
ktöiicn zu lassen."

Dcr Ol>crsllaitdmarschallö < Slel loci lreicr süg!e
cine Vl lucrfnug iu l'öl) misch er Spiache l'si,

Sc. Maj,slät eiwicdcric l'icraus in dcnlschl'r
Sprache.- „ Ich ficue M ich . di<se Dspli lal i^n dcü
l'öl'm,scheu ^.indlageö l'ei M i r zn seden n»d dcn
Herren vor Allem die fcste Znvcrstcht auszusprcchcu.
^>ß Sie die Al'slcht. die Mich l>.i E',Iussuug des
Diploms «.'on, 20. iDkiol'cr lind dcr Verfassnng vo>u
26. Fldruar gclcilct liat. windigen Ui>d zun> ^»ilfadcu
Ihrer Thäl i^ lei t ncdlu>'!i werdcil ' die Absicht ^ die !,>»
glündite FreiDeit uud Autonomie der Läudcr Vl'ciücr
Krone mit dc» so uolhivnr igen Bcdingnugeu ter E i , ^
heil der Monarchie in Eüi l lang zu bliugeu. Durch
den linstimmigen Vcschlllß. den Sie M i r im Namcn
ces i.'andlagcs vortrage!:, ist dcrscldc Meluem iuuigsten
Wunsche cntgcgengekl'mmeu."

I n l'ödmisch,!! Sprache sehte Sc. M^i/stät l'in^u:
«Ich wcidc Mich iu Prag zum 5löüig uo» Völ'men krö"
iicn lassru und Ich l)i» ül'crzcngt. daß dicscr I'ciligc
Alt eiu ileucs u»zl>rsWavcs Van? dcs Verlraucns n»d
d.r Trelie knüpfcu wird zwischen Mci»c>u Tl'ronc und
Ml i ' inm Köiiigieiche Vohnieu," —

Ä<i dcr Mil lhci lung dcr «>?!!, Kaiscr glspvochc-
ucn Worte erhoben sich die Al'gcordn.'lrn von idren
Si l )sN' l'ci î er czcchischüi Mil>I?c>Iung ctschcll eiU
l'lcünalig^s „X l i i vn ! " , l'ci dcv dculs^cn cin diciinali-
gcö „Hoch!" _

Il^lieuifchc Staaten ^
Hcr Telegraph niclott ans N e a p e l , d^ü nencr'

dings vierzig edcn aus Nom ro, l augckolnmenc P t l '
soucil vcrhaflct wl i rdcn. ii»d daL die Turiucr Nsgi l '
rnng nene Vclcge dafür crdalten h^ l , daL eine wett'
verzweigte Konspiration besteht. Man vclsichert »>!>',
daß dicsc Vorgänge im Neapolitanischen den Grafc»'
Eavolir veranlaßt habcu, eine Note an das Parish
Kabinct zu richten, die dcm wcssllilichcn I u l ' a l l na")
so lautet: „Ron, ist das Koblenz von I ta l ien. 3 "
Noiu werden alle Verschwörungen angszcltclt. wlllhe
ciucu Umsturz in I ta l ien bczwcckc». Vou Nom glhl>'
die Plane alls, uon dort werden dic Fülner l,ud ^
Gcld zur Unll lhalt i-ng ausgeschickt. Das ' i i f l ^ '
stände l'crvor. die uicht hallbar sind. D>c l>üglcnl!^
des Bönigs ist ccr Nation ueranlwo.llich <̂  »l'd ^
verlangt, dast man solchen Zuständen cin Olwc >l>^^'
Sie ist vor Enropa veran lwor l l i ^ , d<ssen Fncdc ^ ^
die Aufregung in I ta l i cu gcfähidct wcro.u ^ ^ ^
Wcnll das so foNdancrt. kann dic ^ ^ ' " " ' ' g ^ ^
Königs uichl dasüv ciiüichc» . da>) >l)̂  ^ l ^ » l
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reiche» w l l de , nm die Ereiguisse zu bedeirschen und
inn die Zügel der Vewegnng i» ibler Hand zn be»
dalle». Ec< i l l daber l>»l>läßlich. 0.»^ die römische
Froge line rasche Gosling cr l^ l le. Es ill das einzige
mögliche Mi t te l , llin ,znr Lösung der nalioualen Fr>ige
zn gelangen.« Die Nole schließt »nit dem dringenden
Verlangen, „dcr Raiser möge ssine Tinppen abbcr»'
fen. N'oil sonst dir N'sgiirnng für die Folgen nicht gnt^
steheu fönntc".

Fr«nlkv?icl).
P a r i s , 1^ . Apri l . Dcr Prinz 3tapoleon Hal

kein Glnck, und del Graf Perügny hitt doppeltes
Malbcnr. Die Nere im Semit balle d>m Prinzen,
welche» lie Paliscr nicht zli veibälschcl» pflegten, in
der öff.üllichen Meinung gewisssrmaß.'n grnüßl. Dieser
Effckl >st dnrch die Vloschnre d>l> Prinzen vo» Orleans
total vernichtet. i>i sie schadet mebr c.Is zeli» Ned.»
je wied»r nullen lönnen. Als da? fnrchlbare Ereigniß
vor l^r g>oß>-n Oper st^ttnnl^. speiste der Pol iz l iprä '
felt Pielr i bci einem Nechselagenie» . und rrflidr es
erst »Is ganz P>:us längst davon vol! war. Graf
Pelsigny erfndr den gestrigen Spekiakcl eist geg.»
Abend, uud ols von dcr Ansg.ibe Dcr Proschürc bloß
noch ein einziges Exemplar weggenomnicn werd'li
konnie. Noch dazn war es dcr St i ia lsan iva l i . nno
nicht die Pol izei, wclcher die Veschlagnahme nm ii
Uhr Abends vornahm, wo das Miinstcriüm deS In«
ncr» sich noch in sorgloser Sichslbcit wiegte. Herr
v. Persigny geriell, vor Wnly al,ßcr sich. Er fragie.
wozn er denn 3 0 0 M 0 Fr. von le,> gebcim.il Fonds
für die Vnch>rpo!i,zci ausgebe Die Vroschnie war
als li!io»yn» schon vor zehn Tagen dem Miiusteünm
deponitt lrorde» , >vo sie wrgcl, ibres nnoerfän.llichen
T i l c l s : ,)I^!'I!l'<! 5«ii' l'!ii^!c>ll'o <Ie I^'iulcc!" , nnl'slichiel
l'I'el' Die Unlerschrifl l l ^ ,n i cl'OiIilui»! irnrre .nir
dcr IlNtn! Scü«-, üichl lim Ti lc ld l . i l t . elsl späiir >i,i<
georacht. Del Ver leg r , welcher nl>er d^ö (lsischeilien
der -^loschüre da>? ürcngstl Gl l ' l l inn iö zn l>ell.'>>l,'l!,',!
vns tm loen l '^t. schicüc gcsicin s rä l 'Moi-genö die P f t i ch l -
l r , i»^inie an den Sl^ais^nlUl i l t »od a» den l'clref«
fendcn Veliml>n ini Ministerinm des h i ne in , '^ei
i.'e^tl'lin sai:l» in^n diesellicn noch l>s»le Morden« —
"»eröffnet; Erst lr .r l).,l!c ^e flücht!^ dnrchge^Iall.rl.
ll»d ^,s Konsi^k^tlon an^ordnct. als n>>r noch — ein
ri'",lqeö Oxem»!lir ad^nf.'sscn >var. Herr o. Persi^iN)
>!l wlüdcnd lll 'el dlis ssfs.nnl^lc Polizei- nno P icü-
poIi^i-P,' lsl)»i i l , Einen solchen Sireich »nd seii» so
vollkonnnen.'s Oellxq.n l).ille e>. fnr llninö^lich .^dal-
lr>'. Wester» n»> 1l) Ul'r Vll'cnc'ö luurdc dic '^rosä'inr
»„> 20 Fr. lisk^lü'l. l)en!e ist sie lim scinen Piciü
niehr zn Y.U'en. V!osl di>' Rcqicv!!»^ ist ^n soäi ^c»
kolnmln. ,mt> sic nniü slch die T^oschnre henle von
il'ie» sin>l„ Zrennds» nnol'iite». Die V.schln^naliine!
aller l i l l ^c i t t i ^c , ! Vl^' t ier. wrlche Die Vvoschm^ dc» !
sprechen, uerstsdt sich uo» sclost. <llnf der Gr.n^c s^l!
schcn'f 0Ns sie qrflil'Nl'kt loerdln. Doch l'^weifclt n'^i»
»^i!t. Daß sie l'^llenw.ise s,»^sch»!!,^^lt ,v,>D. Da
sic weniger tllie polü>sche ^oüüooerse, cilö si„c p^>-
sönlichc Ht'xnlöfori'clN!!^ is! . so ^n i l> : in^in >U!̂ s»
mein. die Seiche wcrse von d,n zn'li Oe^n,r» ^^sn»
slil i^ a i i ^ l f o c h l l n . lüio nichl ror d»,) Znchipol i^ , .
aenchi ^cbr.ichi. also zur G>ineiiid.it ciniedrigt welo»».
^ ^ ö W i l l i s Dszenmilisaiionö-Dekl'el de« Gr^fe» P<r^
^1"y würde ll)>» Nnlnn li»d Elnc e i ü l ' M ' ^ n , wiün
>>^e„i> ^ t , „ „ , ^ ^ , i^s i , i ' !ö der Vroschnre uno in An»
l'ettachl der Fr^ne» , ivllche in W i > n . sof.i» sic tn l -
'^^che»^ ^„lelessen ue iü l l en . zur W.'blnine slch l>e<
!?^'su dül ' f l i i , eie ^ciiligstr ')Ii!'meils.nnk,il rufi lr rl«

^lie» köünie. Auch Lt.KUsin^nnsl nn» Prinzen kö,,'
'^» >Na»chni!i! rein pi'ilist^rl'liflcn Pcch !,ichl cnlgcyc,,,

W a r s c h a u , 14. Aor i l . An d^n I'eidsU l' l) l!»
^ ' ^ e n lleö si.-l, die Ne^ttrnnsi crsnndi,,en. ,vie hoch
Uch l>i? ^stili,mell»» Vcitiä^e für 5>c Opf,r des 2 i l .
!>'^ 27. ^eln'nar licliefen, voü >l'lin »no mi'e die
uonltz uerw^ltet mmden. Vc> dieser Ol'Icqsül'eil er>
wädnrn wis. dlig dic Kollekten l'iö jcpt 2^0,<ll>0 si. p.
ti '^el'l.icht l'.il'ei,. — Z>n' »rün^ichcn Vel l i l ^nn^ nl l l r
Sonren rer N<Ulc>!!^l!l>n!>r ist mm anch dcn Lch„i l l>
w^c,chl-indlli!>g!'li bcfol'len woid,-,!. in dr» Schmlfen«
^tcrn fs,„f sch,̂ al,;<-n Sloffe nnhr .in^znlegen. I n
t'N' ^cka,inl!N^chn>,^ Dcö K^ie.^'gon'.'crücniö ist d<iö
Verhol d l l Tuniir.il'zsichcn l'i l^üiill ich dlidiüch ino l i '
" l n . daß lluch ledere ^onfi i l te helvorgcinfen werben
w.'nlsn. Al.ßsr dem Z l i^ ! ! ,0. raß man die Trmicr
mcht ans freiem Wil jcn al '^nommen lwde. gcln m>^
.üs ü ^ ^ ^ , p " " " ' " ^ " ' ^ hervor, d . ^ A i ' ^ ' i f f e
?/ . . ^ l . '" " " ' 6 " t t n deö Ml l i l ä rs wi.kl'ch
sta>^cl cn hal.e., , , d in ^ r T l ) . t sollen ricle

, , t l n.tee dem Vorw.nde!
dcr ^d lc l^nn^ der T r . n c ^ i c h , , , , , ^ ... den T.schen
.mch Tranclnhren n,>o Vri.st.sch,., ^ m ^ w » / ^ .
Gc.te,» >st », dcr gm,zen D.ö;c,> W.rschan anf An-
ordnn,,., eö Cr;d„cho^ e.n ,c,e,Iichc,i Todt.naml fnr
d>e Gelalleoen 'wm 27. Fc l 'm . r ach.Uten woedc»
D>c,c Anmonnn^ lu.n noch oor der ^^astrophe des
«. Apri l cn'ol^t mid cö läßt sich denlen. daß nnn die
^ l d l t e nnr nm so heißer nnd i ü n i ^ r qefs,h!t >r>.ir.-n

V Z a r s c h a u , l ü , A^r i l . Die U»terhandlnngen
n,il Zlnnoyoli und ^eioi l l rki . »lit (iclstclcüi n.'^>u
I l i^ l l i ia l imc des Vizc-Piäsioinino i» dein zn oiloe»'
den Sl .uusralhe, n>il ^!l)il,reill wegen ylnmU'mc des
Dllckloratö in der Hlommlssion des I nne r» , halicn,
wie dcr „V r . Z . " s l̂schlieoen ivi>o. dic! jepl noch >n
leiiicn» Rcinliaic nesnhrt, Graf Zlimoyöli soll nn,l°
mchr eioschieDe» feine Weigsrnn^. m den Staaiöial l)
zl> treten, sowie nocilianpi eine polilifche Sielte zn
übernehmen. mit der Vcmerknna. anögesprochl» hallen,
„daß er sich znr spanischen Wano nicht wolle oran«
chlü lassen."

Graf Wielopolöfi lu i rd, wie ich aus glanowiir«
diger Quelle vernehme, nächslcnö nach Pclerül'nra.
reifcn. da der Kaiscr eine perfönlichc '^ssprechnng mil
ihm nl'er unsere Zustande gewn,>scht daden soli. Hof«
fcnilich wiro dicscr Sla^ lömann cinc N^forin unseicü
ganzen Iiegicliings-Systcmo als kaiserlicheö Geschenk
nns mii!.'liii^c».

Inzlvischcn danett nnser Vclagcrnng<!znsland, ohne
dl,ß er an^gcsprochen wlllde, fort, lind Übergriffe Der
alizn h.isti^l» Mililargrwalt werden läglich gchöll.

Ucucste Uttchrichlcll und Eclegrammc.'
Ä V i e n , ^9. Apri l . Schnsella wnrde mit i^27

ooil .'î >> S t immln wiedergewählt.

K r a k a u , 10. Apol . ) n Polen wachst dic Anf-
regnng. I » Warschan daueril die Verhaslnngen forl.
Drei ll'sslfchc 'Allnc.kolps wnrdcn auf K x e M n ö gs-
st,l!i. Zu ' l l dl'>>ell.'cn. die nn.zefahr 100,0^)0 Mann
st^ll sind, wc>0cn Polcn l.»,fti)>ll. Wahrjchcinlich wer-
den noch anocrc A Korps dinncn Knrz.l» a»f zl i icg^.
fnß gsstllli.

P e s t , 18. A p r i l . Mütagö. Die anf Vochellnug
der n,ionischen Hoflan^cl we^cn (Hinvelleit'nng lind
(iinl'erninng Finme's zin» ungarischen Landtage er»
slosi>ne alielyöchstc Enlschlttßnng wil l dicsc Frage in
ocr Schivcdc lassen, lucl dns Verl'allniß Kroal i lns zn
Ungar» dnrch die ^andt.igc geordnei sein will).

P r a g , 17. A p r i l . 9 Udr Abends. Der Anlrag
Nil'gcr's anf Uilvellenlichlelt der Al'glordneten, welche
wegen ihrcr Rede», liegen Oesll)esnl'crtrltn»gen und
Schnlocn ohne Genchmigung des ^audlages nicht uer»
folgt imrdsn können, ist in der henligen Sitzung mit
Einstiinmigkeit znm Vcschlilß crhobsn ivorden.

B e r l i n , 18. Ap i i l . Von der polnischen Grcnzc
( ! 7 ) wird a/meldcl: Der Kliegsgollveriulir veroie«
lcl slleng das Tra^cn poliüschel Mzeichcn nnd l>e<
schränkte die ^cichlnfondlllle ö>i Plioalcn nnf die Fa-
milie. Die S l l id l Warschan soll 2000 Nnbel läg-
!>cher ^onl l idnl io» z»,» Unt>r!)a!ic dec! Mi lüars zcil>
I>n. Für d îs Vcgiäl'niß oer Gefallenen fold.i lc die
Negiernng 1ö00 Nl,l'cl.

L o n d o n , >8. Apri l. N.i dem !'ai,I'.t deö ^'ord.
Mayors forsch ^'oro Pallnelston: En.zlanrcl Mission
l'cstehe da l in /se ln ln (^inftnß znr El l ' . iüung des <^lie.
dens anzllwcnde». Dic schwcdendcn fragen deö No»,
ilnenls lönnen in ehreliooller Weise gcoldlttl werd»».
Er hoff.-, raö rnl'nueiche Werk dcr Eü'l 'ci l )>a!isl,i>
wcrdl' oh,-e Hlndll-nisse oolllndit lveldcn. l'offt auch
immer noch, d.is Zayc l 8 t i l wnde als ein ^rieoens-
jähr volNli lrgl l) !»,

T u r i n , 17. April, I » dcr moig^,,en ^a innxr -
slpxng fi»del die I,>t>rpclla!io» N c.isoll's olzüglich
der sndüalienischc» A-mee L i a ü ; >z,an glanl ' ! . G,,-
Vil'aldi werde anweslno sei». Die D'slnssion litzn,;.
lich dcr T i ln la l i i r dcr Nlgi>rnng^,f i^ wnidc l>tcnd,g!
lind folgcnde Foriln! " o i t t i !

^'I<,k,or Emannel l l , dnich Gottes Gnakc nno
den Willcn d>> N.Nio» «ö»ig von I ln l i en . "

Ä v a s h i l l g t o n , l>. Apl i l . H i , l sino Kiiegs-
geinchlc uer^ l l l le i ; m>u> glanl ' t . Das i^orl P!el>,is
s<i dlr i i tc oom Snden c!ng>giiff^n - Aiideisoil irnlde
anf,,cfoldcrt. daö Fort Snnücl oinnen 48 S lnnd l»
zil ranmen, sonst werde l 'omöalr i l ! . (5>ilc Ficgallc
nn^ tindllt Schiffe, vollständig anögc,iistrl. sind »ach
rem Snrcn al'gcgangcn.

Kons tan t inope l , l.'l, Ao>il. Haircddin Pascha
ist an Eiden« Pascha's Sll l lc ,znm General<Gonvcr»
nenr von ^'lirc'ista». Ol'ctst SeIim«Vey znm Chef
der Gendarmerie crnannl worden. Ein ncnes Siaals-,

Paplcrgeld soll im ganzen Reiche, mit Ansnalnne von
Hedc!jas lind Ncinen. z^irs h.ioen. Die Ges.nnml»
Ansgade soll A>0 Mil l . Piaster l'etragen. Cerrntti,
s.ndinischer Gesandter in Peisten, gel't nl'crmor^t»
nach Tel'era». Der erste Lloyd - Schnelldampfer ist
nach .Nnstendsche abgegangen. 5,'ord Dnfferin hat seine
Entlassung eingereicht.

Tehe ran , 1». Aplil. Der französische Gesandte
Picho» kehlt nach P.nis znrnck.

Ollndcls- ulll) El'schüstsbcrichtc.
G e n e r a l - V e r s a m m l u n g der K r e d i t - A n s t a l t .

W i e n , 15. Apri l . Um 9 Uhr eröffnete Graf
Hichy lie Versammlung im Misikoerciüssaale. Direkwr
T h e o d e> r H o > n !.' o st l v, rlas den Osschäflsliericht,
welchcr anßss oen bekaninei! Rechnnngsrcsnllalen die
Thatsachen mitlheilt. daß die .ftr.t',!ai!st'>It sich lici
dem 18ii0cr A»Ilhen mil l ' / , Mil l ionen Fr. n»d an
der l'ökm. Westoahn dnrch Uel'rrnahü'c von Altien
nnd Piioritäten l'elhciligt ha t ' daß die ans dem
Nichler'fchcl» Prozeß l'cka>,»ten zwei Foldeiuugen d>r
Kreditanstalt oon l07ll()l) fi. an oic Finanzvelw^Ilnng
und 7614l> ft, an das Ml l i lär» Arrar noch nicht l.»t>
glichen sind, daß die Kreditanstalt die Gnnlhel'sche
Maschinenfalnik in Wiener > Neiistadt lälislich an sich
gebracht Hal, nm größere Verluste zu veN'üic» j daß
die Vell)and!»ngcn über die Wicderoesshnng d,r Rich»
ter'fchcn Stelle noch nicht geschlossen sind. Der Gr>
schäflsl'sricht l'szcichnet selost die Ergednissc als mindcr
l'efrlccigcnd nnd schließt nul folgenden T>ostsprnchen:
„Wenn diesllocil Ergelinisse ans Ursachen, welche wir
nichi zn deherischen vclmochlcn, lind die keineswegs
im Wesen dcr Anstalt selbst liegen, viel zn wnnschrn
nl'i ig lassen, so fonnen wir doch mil gutem Gewisl/n
oelsich.ru. daß unsere Anstalt, unbeschadet ihres n»'
allsgeseßten ernsten Vsmnlicns, Handel und Gewett'c
dei den schwieligcn Zeilvcrhältnisscu zll unielslny,!,,
sich im al'gelanfenei! Jahr derart konsolidirt l,'al. daß
wir mit Beruhigung dcr Znknnsl entgegensehen, M r
dürfen dieß wohl um so mehr. als die nellverliehenln
Insti lnl ionen. welche Gesammiösterreich, Dank der
oom Th>o» ali^gegangene» Zni l imwe. in die Vahn
des veifassungsmäßigcn Staals diiinberllnken, bei
chler glücklichen Ansbildnng die llachhaliigsteil Anrg>
schaftcn für Wiederherstellung des Verlranells und fur
eine gedeihliche Entfaltung bürgen, insbesondere, wen»
(inch die »lllgemeincn europäischen V^rhällnissc sich
lichter, Niedlicher und fleundllcher gsstallc:» lverdcn.
N.ich Ä<'aß also ric nalmlichcil Schwieligklittn der
Usberga.igspeiioic, in wclchcr Oesterreich sich gegeu»
ivärtig besiüdct. ll'aisachlich ül'elwnliden wcroen.
,nüsftn a»ch dic relchcn Hilfsquellen seiner schönfii
Länder, bei dcr schon gcscplich vollzogenen Eittfeülnng
Killer Piodnsiioi isfräflc, zn stets kräitigsier Enlf>il!nng
gl langl l l lind wird nnsere Anstalt berufen sein, dabel
i l i l lu spezifischen umfassenden Aufgaben auch »nil
immer bcss.rem E>folge für ilire Theilnehmer gerecht
z»l wcrdeu. — Niemand ans der Vrrsammlnng «nachte
yiezl» eine Vem.rlnug ulld es behielt als» bei d,r
(nul Hilfe des ^teseroefonds) berei!»? erfolgleil Per«
ü'rilnng von f ü n f P^rzent für l8li(1 slin Vewendcn.
Siillschweigsnd würde anch dcr Vcricht der Nechnnngö»
revisoren genebmigt nnd, der Anöschnö (Voschan. Zi.i 'y.
Z,>gll,s) wieder gcwähli. Heir W a r r e n s stellc
sodan», ,!,d.m er anf die lraulige G>schlchle der
A,,stal! veiweisl . den Antrag cnlf H t a i u l e n ' N e »
v i s i o n . Z i l diesem Zw'ckc i>llc li,< (5on>ii<' von
l l Mitgliedern (li Akilonärc nnd ü Vsrw.illilngeralhe)
erwählt werden, n»d dieses dexchlel an eine anß.l»
ordsülliche Gei'eral'Vcrsanüülnüg. ^anf-nai'U 5t o h u
aus Vrcsl.nl l-nterstüpi diesen Antrag nn5 schil^cit.
w>lchc llüvorll'eilbafle Meinnog das Anüla»? nl'er die
^, i lnng dir öst^r. Hlredlionstalt I'i'be, daß dableibe
,nc'i.'!so!idc>e den V''!w>'ll l!n^i!ratl ' f»>' zn „pallioiisch"
blille. Dr . H n b n a k nnd Dr. I a q n e s sprl chcn
>n demselben Sinne, nn? der Vo>sil)>ndc s.N'st evklävt
NainenZ des V!r!rl'Iln»gs,all,'cc< seme Znil immnng zil
l'em Anirage oon W ^ i e n s . ivoranf derftlbe elnstiM''
m>g angenommel! lv,rd. Schließlich ninnnt Hr. War»
rens »och Veranlassung, um das Andenken an Di«
relior Sichler rein zn srl 'alten. demselben einige Wotte
wärinstcr Aneikeüinlug zu widme». Der Volsipendc
stimmt bei. woranf lim l l Ubr die VersamnM>»g,
welche anßerordsiillich zahlreich besucht war. geschlossen
«vnrde.

Mcttt luloMc Zcul'üchtungcn i« Luibüch.

" " 7 ^ t ^ . « l,^3:^ «—^" "... «,,.^„„^ ^ A U ^
^ . ndii^l t ^ . ^^ 1'^nis.l i'inil»

l ^ A^'ril «Uhr !i'irg. .'l'<l?" -̂< .j l . »» ^>r. .̂ '»V. still y,i,,l^

l „ „ ^ ' l l" . 32.1. iN 4- " _̂ _ '̂_ ^ ^ , . . sll'w"ch dctto ^
>!» . 6 M)l- Mr . ; . 32,', ,l<tz ' ^ ' 5 . 9 ^>l>. s'.V, schwach H<ilbl,cit7r

2 „ '.^ch!», . ^2^ .«0 . - ! 2 . 0 ., ^^V. lnitt.Im. rtttc« " , «,,
ft .. ?l!'d. : ^ ^ , ! > « . < l . 2 .. <», d.tto Rcgc» .«'gln

Dlüll I!!w Vevlag V9N I«snnz"'v/Kleinmayr ^ ' 'F . 'Ban lber^ Vail'ach. — Verantwortlicher 3üedakteur': F. Va'ml»er'g.



Nn»'l«»nl»«»»'»l'l,t W i e n , (Mitt^c,s l INir.) lWr. ^t.L ?ll'dl'l.) Dic Haltung besscr. ssrcmdc Vcilnten und Metall, um '/. l'is '/,°/° billil,,r. StacM'avicrt in östtsstichischer W.il,l!Mg
^ > l > l ^ l l u l l l u ) l . 17. A ' , i l . hüher.' M.t^!l - und Natil'üal - ?I»lchen lmvcr.nldcrt, Sp'llllatimis - «ffffftc» l'.'liet'tlr. Olid sel,r flüssig und billig. Schluß gimssig.

veffel l t l iche Hclnl ld.
^. dt« Klaxlc« (siir 100 st.)

(«eld W^re
I n östcrr. Wäl»rl!»g . û 5'/, 58.2.» ü^.»»^
5'/» Anlch. von 18«l mit Rückz, 82,80 83.—
National - ?l»Ilhs» init

Iannrr-Coup. . . . „ 5 „ 7ä.i»9 7ä «!l>
National » 'Anlch cn niit

^ ' l l l - ( 5 o u p „ 5 „ 75.— 75 lU
Mttall iqutS , 5 „ <!.'! 60 <>3 »w
dclt^ ,nit Mai - (soup. „ 5 ., ^ . 9 0 <N.—

dctto .. ^ j . , 5,47.» 5 ä , -
mit Verlosung v. I , l ^ i ^ . . lOtt.50 <<»?...

„ „ l«ü^ . . «450 «4,75
„ „ l8<lU zu

5l»l» i1. . , « l . - 8l,2.'.
„ ^ ,li l0»i?. 83,— 83.5<>

<icmol3tsütsnfch. zu 42 l.. 2U5ls. lü,50 l«l.—
li . l>,r Hroulilndtr (siir 100 st.)

sHrmibfiitlasluniis'Ol'ligation,!!.
Nicdn<Ocflnlsich . . zu .'>"/, « « . - . 8fi,5<>
Ob. Ocst. und Salz. . « 5 „ «7 . - . «7..',<

Gelb Wäl l
Böhme» 5 „ «9.5U 0<'.--
Ztcicrmall „ 5 „ 83 5U «4,<',0
Mähn» u. Schlcsicn . „ 5 „ 84.50 8 5 . . -
Ungarn . . . . „ b , 64.50 85 äN
Ten,, Äau., Kro. «, Slav. „ 5 „ «tt.— 64,—
Galizien „ 5 „ 62.50 «3 —
Sieblnb. u. Ailk^'w.. . , ü . «0.50 » l l . -
Vcnetianischls An!. 1859 ., 5 „ »0,25 l»l).?5

Ak t ien (pr. Stück).

Natil'nall'anl 7«l.— 7l:j,—
Kvldit-Ansl. f. Handel u. O^w. zu

!i«0 fl. l». W, (o!)»e Div.) 15!».50 lüi»,«»»
?l. (i. «sci'lu.-Ges. z. 5<»<» ll.lV W. 5 6 . 1 . - 5«5,-
K. Ferd -Nordb, z. lN<>0 fl. E M . 2054, 2055 —
StaatS-(5is -Ges. zu 2UN fl. C. M.

ober 500 ssr 277 — 277 5«
Kais. Glis.-Vah» zu 200 fl. (5. M . «63.25 1«:l.5N
Slld-NDldd. Vcrb.'V 20U„ ^ 104.50 l0.,,—
Sndl. Staats-,lonib.-ven, u. (ient.

ital.Eis. 200 ft c». W. 5l»l> Fr.
m. 140 ,1, (?<»'/.) Ein<al,lnnq 1««,-- 157 - -

M ^ Ware
Galiz. .ssarl-eudw'Vahnzu200fl.

C . M . m.l40f i . (70'7.) E'»z, 157.— ,57.25
Oest, Dou.'Da»!pfsch,^es. ^ ^ 4l»l.— 4!7.—
Oesierreich Lll'i)d i» Trieft Z ^ 1?«,— 18N.—
Wien. Dampfm.-Nst.-Ves ^ ''.iiX,- :l!X'.—
Pefthcr .ssctteubrncf.n . . . 3^5 — 3Nl» —
Vöhm. WeNbahn zu 200 fi. . l«7.— l N 8 . -

P f a n d b r i e f e (f»r 100 ft.)
National- «j^h. v .J . 1«57j.5°/, !0l..')N 102 —
banf auf ! 0 „ dctti) „ 5 „ l'7,— 98.—
^, M. vtrlosbare . „ 5 „ i>(1.— Y0.50

^ " ? « , ('°'«°""' „5., »«,«, «°5«
^tose (pcr Stück)

Kred,-?luNalt f»r Handel n. Gew.
zu ,00 ,1 . ös!. W 115.50 l lö.?ö

Don.-Dampss.-G z. 100s i .LVt . 9«.— W.50
Etadtge«,. Ofen zu40 fl.ö. W. . 35 75 3<l, -
Esterhaz,) , 40 „ (5M. . »^ 50 »5.50
Salm « 4« ., ^ . 27 — 3?.5l>
Palffu zn40 f l .C2« . 3 N — 3<i 5«>

Oelo Ware
Man, zu40fl. CM. . 35— !l.'».5l>
St. Oenois „ 40 „ „ . 3<l.25 36,75
Vindischgräh „ 20 „ , . 22. - 22.50
Waldftein „ 20 ., „ . 2«.- - ^N.̂ U
Ktglevich „ «0 ^ „ . ltt.75 17.—

Wechsel.
3 M o n a t e

G.lb Arüe
?<»gsbnr,i, ssir >00 fl. sübd. W. . 128 — l2«25
.vranksurt a. M , dettl' . >^8.2'» l2f<50
Hamburg snr >00!l>.'ars Vaulo . l«275 l l.1.—
i!>.',!dl,'N. für l() Pf. Sterling . 150,25 >5» 50
Paris, fnr 1 «10 Franss . . . 5U 5« 5!» N0

(5ours der Ge ld fo r ten .
Gcl> W<re

.ff. Münz-Dulatln 7 fl. 9Nsr. 7f l . 10 Nlr.
Kron.n . . . 20 „ k(1 „ 20 „ 83 „
Napeleonsd'or . 12 „ - - „ 12 „ 2 „
3inss, Imperi«lt . «2 „ 32 ., 12 „ 34 „

lVereinsthaler 2 „ 25'/,.. 2 „ 26 „
l2,11er'Ä^io 4li .. 75 „ 5« .. —

Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentliche» Vörse in Wien.

Den 19. April 1«6l.
(sffektcn. Wechsel.

5°/, M.U.ilÜ^neS <i3l>!» Silber. . . 149 75
57, N.U.,!?!»!. 75,40 ^ '»^n . . , ^ , ' l l ,
Va»lalt!.,l . . 7l5.— K. l. Dusaten 7 l 1
Kriditaftic» l58.-- ^

F r emde, l Ä uze i g e.
Den l8. April 1U6l.

Hr. Kloh, ssallflimnn. vou Slultgart. — Hr.
Kc'ili^Nein. Kallsnilinn. uo>, Fl'infhlNls. — Die Her-
»en Sl'mmcr. llild — (lson^r^c'y. ilmifiliite. llnd
— Klinllsr. Wlinhäildlsr, um, Wien.

Verzeichniß der hier Verstorbeneu.
Dell 12. A p r i l 18Ul.

Dem Helln Frcinz Noöllmiml». Sp inn t dritte
Mlistcr. scine G.illln Ios.-fa. <ilt 22 I a l ) l l . in der
Poland.Vorstl^t Nr. (>.'i. an der ̂ nn^cüsncht. —
Drm Hl». Ic'scf Pngl I . Vll,;.l,ill,l>ssSslcllrr.Ei!!!irdmcr,
seiilc O.Utin M.nia. alt U3 I.ihre. i» dcr Star i
?lr. <89. an lcr AüSzehrnn^.

Dcn 111. 'Antc'l, Murmel, M^lizinön)ä.1.'tcr. all
Uli Iayre. in dcr Gr.wischa » Vmss.iol Nr. 1.'!. an
dcr chrmiischcn Tllbellillosl.

Den l ^ . Ic'I.'ali».i L t l l i ü . I lüvodli l l in. alt i>6
Iahrc. in dcr Sladt N:-. l)3. am Scli l^^nß. —
Fian Maria Pc»gal!chni^. Hansl>csiß,rSwilwr. all
65 Iahrc. in dlr Sladt Nr. 1U7. a-, dcr ^'lln^en.
snchl. — Dem Ias?l' ^'an'pilsch, Ta,ill'l»ncr. sem
Ki"t> Franz, all 2 Jahre, in der Hr.ireczlu.Vlnft^t
Nr. 28 . imd — dtm Primn^ Osledlar. T^Iöl'ncr.
sline Toch-rr Iol><'nna. alt 12 Jahre, in der Tiri'M,.
Vm'üadt Nr. 70. l>c>id, an giaisen. — Johann (Vlicha.
Ta^löl'ücr. alt Ul Iadre. im Zioi l^i lal Nr. 1 . an
der Wasscisllcht.

Dcn 17, Simo» Gilup. Schnlidll^lssljs. ali
26 Jahre, im Ziullw-lal Nr. 1 . an t>cr i.'li!igl!,.
slid,!. — Maria Echüiocischil,^. InNilntsarme. all
7l Iahrc. im Vcl!l,'r>il!.'^^!)ans<' N i . l j , am Z>I,r>
fi.-l'lr. — Dlm Iossf Anschiy. Lchmic». ,'cin')!i>il'
Nnd^If. all <l Ta^s, in d.r Tiroan . Vorsiadl Nr. 19,
am Kmnl'.n't'tnl'l'ampf. — Del Mari.i Node. 3aglöl>>
„flowltme, >hr Ki»o M'ir ia. all 1 ' ^ Ial>r. in dcr
Hral'sl^i 'VorNal't Nr. 28. an der l'anii^c'l Praline
— Den Herrn Jakol» I . r . i l la. Schneiorrmlistel. sci»
^l'n? Aolon. all 4 I.i l 're. in der L t . Psleril. Vor»
slart Nr. >8. an Fiaiftn.

^„il'ach ^m 19. '?Il.nll 18<ll.

Z l !5. ll (̂ i) Nr. ^ ,^3
K « « d ,n a ch u ll st.

Zur Hinlangabe dl'r Herstcllliugfu zwcicl'
Kanals am allcn Ma l f l e wild am ^7 . ?lpr«l
l I . Volmit lag um l t t Ul)l' b^im Stadtma-
aistlato cinc LizllationS-Vcrhaudluug abgchaltcn

Wozu dil' Untcruehmllngßlustiqcn mit drm
Bcifüqcu iingi'ladcu werdcu, daß dcr bezüg-
liche Vauakt d.'im Magistrate iu dcu gcwöyu-
lichcu ?lmtöstund<'l, lingcsehcu wcrdcil kaun.

Stadlmagistrat Laidach am »5», ?lpril l t t t t l .

E d i s l.
V o n dcm k, f. Aczilk5a,nte Gnr l fe ld , als ̂ ^

licht, w i l d hiemit dcn all iäll iqe» unl.'ls«,i,ttcn ^>a
lendenlel, dcr D o m . Rl 'a l i lä t D o m . Nr . l ? j »<!
Hllrsckaft l lanlsl laß, in Etr^scha cl innert :

CZ hal'c M a l l l n Schadker von Elrascha bei
S l . Va l l ' ? t !U . dlnck Harren D r . Mc>si„<,, ^ ^ , s
tiksclbcll die Klage auf Anerkennung des E>a.enlrnml5
oligcr Real i tät und ^ l s ta l t un^ del grnnddlichlichln

Ulnschreibuug delseldeu ans seineu N a m e » , hielaintö
eiügedracht, worüber znin ordenllchen mnndlictieo
V.lf . ,hren die Tags2tzung anf dcn »3 J u l i l ^ 6 !
Vormi t tags nm l» Ui)r mit dcm A»I)ange dcs §,
29 a. G. O. angeordnet, u»d denselben Herr M a
lhias Schusterschizd . k. l . Notat ia ls . Prasl i t . int in
lsmt fc ld als s.'uiull)!' nd ,'u-Inm bcstelll werden sei.

Dessen werden dicsclocn zu dem Ende oerstän
diget, daß sie zur obigen T^gsatznng entweder selbst
^ll erscheinen, odrr aber einen anderen Sachwaller zn
vcstcllcn und anher namhaft zu machen l)abe».
als sonst diese Rechtssache mit dcm ihnen anfglstellten
Knrator verhandelt werden wi rd .

GlNlfeld am 28. Dezember l8«0.

Z, 6 ^ . ( 2 )

Klben - Viederlllge.
Zur grgcnwärtigcu Frühlings > Sais^u crlaul'cu

>rir uns die l'. ' l ' . Kunden ans dic vorzüglichstcu
(5,l'rmufm'l'm aufmerksam zu machen, dic wir ans der

k. k. Farbenfabrik des Herru Joses Fanzoy iu
Oörtschach bci 5?lagcnfurt in Kommisfiou haben, uub
welche im Großen und Kleinen zu deu Fabrikpreisen
bci uns zn bekonunen sind.

I^u8(Iioi' A 8teäi-v,
Spc;erciware„ - Handliniss „znm E le fan ten " ,

Elefautciigassc Nr. 5,1.

Z. 706.

Mnterzeichnete V u c h h a n d l u n g
sucht einen gut empfohlenen, an
ständigen und gebildeten Mann, der
geeignet ist, Geschäftsgänge in der
Stadt und Umgegend zu machen.

Nestektauten wollen ihre Anmel-
duugen personlich bei mir anbringen.

Jh. Gwlltilli'Z,
Buch-, Kunst: und Mlisilaliclihaudlllllg.

Z. <"7. (')

^limnns-Lrseziikes.
Einem hoben Adel und geehrten Publikum erlaube ich mir bei Veqinn eines neueu Quartals nleinen,

am l . Iannar d. I . begründeten Journal-Lesezirkel angelegentlichst zu cmppel'leu.
Trotz seines kurven Eutstebeus erfrcnt sich derselbe bereits einer sehr regen Tl'eilnal'me am Platze

sowobl als nach auswärts l'iu, in Folge dessen die An^akl der aufgenommenen Zeitschrifttu bedeutend er«
weitert werden mnßte.

I n Zirkulation sind nachstehende Zeitschriften und Licfernngswerke begriffen, deren Erscheinen in re<
gelmäßigen Zwischenralimen erfolgt.

Vaza r , illustrlrtc Damen^eitung. Allgemeine M o d e n - Z e i t u n g .
f l iegende B lä t t e r , in 2 Oremplaren. Deutsches Mnsenm, heransgcgebcn ^on Pnip.
(Europa (Chronik der gebildeten Welt.) F,'ir stille s tunden .
I l l u f t r i r t e s Familienbuch, l̂ hcrausg. v. östcrr. Ueber Land und M e e r , Illustr. Zeitschrift,

'̂loyd iu Triest) ' herausgegeben von Hacklä'nder, in 2 Erempl.
Faust , Zeitschrift für Knust, Wissenschaft, Indu- U / « l , i v l » r 5 z«l»»^<i>«l.

strie und geselliges 5,'eben, begr. von Aucr . Unterhaltungen am häuslichen H e r d , Her-
F iga ro . ' ausgegeben von Onykow.
DiV Wartenlaube, in 2 Exemplaren. V i k t o r i a ^ Damen,^itnng mit Modckupfern.
(blocke, illustrirte Zeitschrift für Politik ?c. V o n H»aus ;u .<>aus.
X>ann^ I ö r g e l . Ävestermann'ö i l lustr i r te deutsche Monats«
H»auoblätter l̂ I'crallsg. von Hackländcr u. Höfer.) hefte.
Iugendblat ter . I l l u s t r i r t e Zei tung.
kladderadatsch. Zimmermann'ö naturwissenschaftliche 3lo<
ll < <<«,c» <li ^ n , , , i « N » . mane.

Jedes Mitglied erliält wöchentlich zn'ölf bis füuszel»! Jourualc, welche regeliuaßig zwei Mal iu der
Woche abgeholt, nnd wieder zugeschickt werden, wofür der Monnemcnlspreis vierteljährig nur H fi. beträgt.

F^M^Gloich.mt'lg machc ich nach dic ergcl>c,le Hnzcigc, dasi ich obigr Jour-
nnlc nach ihrer Vcrmcndung siir den l) l l ! l l t l l Ladenpreis nl,gel'e. ̂ A - O

. Vuch- , Kunst- uud Mus l la l i cuhä l ld le r .
Laibach im April ! 8 6 l .

«loll. (sioiitiiii5

Z. 6 9 3 / ( 2 ) ' '

Da ich durch die Vergrößerung m.'incr Fabriken in der Lage b in , jedes beliebige
Quantum meines von Fachmännern anerkannten besten

sjljlircillsijchell Cemml5 >ml) stilersBer Z i M l
zu erzeugen, so lade die Herren /'. T'. zur gefälligen Abnahme dieser M a t e r i a l i t y
freundlichst ein, welche mit Berücksichtigung der ausgezeichneten Qualität zu btlllgeu
Preisen, als jede andere inländische Fabrik, zu liefern im Stande bin.

Tteinbrück dcn l8. Mär; 18<il.
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